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Das Konzept

Die Idee zu diesem Projekt entwickelte sich über einen langen Zeitraum. 

Bereits in sehr jungen Jahren hat die Musik Wayne Shorters den 

Pianisten Michael Flügel beeinflußt. Und so befaßte er sich früh mit 

den Stücken dieses außergewöhnlichen Komponisten. 

Um den Kompositionen neue Klangfarben zu entlocken hat der Pianist Michael Flügel 10 Stücke 

von Wayne Shorter neu arrangiert und bearbeitet.  Zum Teil wurden die Kompositionen nur behutsam 

modifiziert, zum Teil wurden die Stücke aber auch stark verändert,  so daß 

sich dem Zuhörer das ‚Original‘-Thema erst beim genaueren Hinhören 

erschliesst. Alle Kompositionen wurden aber mit größtem Respekt für 

die Musik Wayne Shorters behandelt; oberstes Ziel war es, der Musik 

dienlich zu rearrangieren. 

Die entstandene Musik ist dabei neu, modern, kraftvoll,vital und macht Lust auf mehr!

Der Komponist 

Wayne Shorter ist für seine hervorragenden 

Kompositionen bekannt, gerade deshalb, weil er einen 

eigenen Stil entwickelt hat. Stücke wie »FeeFiFoFum«, 

»Infant Eyes«, »Witch Hunt«, »Pinocchio« oder »ESP«, 

die an die Blütezeit des Labels „BlueNoteRecords“ erinnern 

und die leider viel zu selten gespielt werden.  Mit seinen Aufnahmen 

setzt Wayne Shorter Standards, und viele seiner Platten (z.B. Speak 

No Evil, Adam‘s Apple) gehören zu den Jazz-Klassikern.  

Miles Davis schreibt in seiner Autobiographie über ihn: „Er experimentierte gern mit 

musikalischen Regeln. Wenn sie nicht paßten, setzte er sich darüber weg, aber mit 

musikalischem Gefühl; er wußte, daß Freiheit in der Musik das Wissen um ihre Regeln 

voraussetzt, um sie sich dann nach eigenem Geschmack und Bedürfnis zurechtzubiegen.“ 
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Die Original-Aufnahmen:

Adam‘s Apple: Wayne Shorter - Feb. 03rd 1966 - BLUE NOTE

Speak No Evil: Wayne Shorter - Dec 24th 1964 - BLUE NOTE

Etcetera: Wayne Shorter - June 14th 1965 - BLUE NOTE

The Night Dreamer:  Wayne Shorter - April 29th 1964 - BLUE NOTE

Nefertiti: Miles Davis - July 19th 1967 - Columbia

ESP: Miles Davis - Jan 21st 1965  - Columbia

Miles Smiles: Miles Davis - Oct. 24th 1966 - Columbia



Michael Flügel
Bandleader - Piano

Der Pianist studierte Jazz an der Hochschule für Musik in Hannover und in Würzburg. 

Es folgte ein Aufenthalt in den USA, wo er am Vermont Jazz Center bei Harold Danko 

und Armen Donalien im Rahmen des Attila Zoller Workshops Unterricht erhielt. Er spielte 

Tourneen mit Ingrid Jensen, Allan Praskin und Tim Hagans (MONS, L. Häfner „Things 

and Thoughts“). Von 1998 bis 2001 spielte er Konzerte zusammen mit Enrico Rava; dabei 

entstand die CD „Live at Birdland“ (Doublemoon). 2001 erhielt er den Kulturförderpreis 

der Stadt Fürth. 2003 u. 2004 Konzerte mit R. Schwaller, L. Zadlo und Tony Lakatos.

Hubert Winter
Tenorsaxophon, Querflöte

Der Saxophonist studierte in Würzburg und vervollständigte sein Studium an der 

NewSchool in New York, für das er ein Stipendium des DAAD erhielt. Er nahm 2002 

eine CD („Saga Lydis“) mit Richie Beirach auf. Mit der Verleihung des bayrischen 

Kunstförderpreis wurde sein kreatives Schaffen gewürdigt. Er unterrichtet als Dozent an 

der HfM Nürnberg.

Markus Schieferdecker
Kontrabaß

Der Kölner Bassist spielt in den Ensembles von Albert Mangelsdorff,  Thomas Rückert, 

Nicholas Simion und der  Frank Reinshagen Big Band. Mit der SundayNightBigBand 

nahm er eine CD zusammen mit Jerry Bergonzi auf.

Andreas Gandela
Drums

Der Schlagzeuger spielt im Trio von Martin Schrack,  Peter Fulda und Rainer Tempels 

GmbH, Desweiteren arbeitet er mit Peter O‘Mara zusammen. Er nahm zusammen mit 

Henning Sieverts und Eckhard Weigt eine Trio-CD auf.
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